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 Änderung des Flächennutzungsplanes des Zweckverbandes Raum Kassel  
Änderungsbezeichnung: ZRK 76 „SO Hospiz“, Harleshausen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der BUND-Landesverband Hessen e.V., vertreten durch den Kreisverband Kassel, mit dem auch die 
Korrespondenz in dieser Sache zu führen ist, nimmt zu o.g. Planung wie folgt Stellung: 
 
Die geplante Änderung des FNP wird abgelehnt. 
 
Begründung:  
Das Plangebiet liegt im Grünzug entlang des Geilebachs und innerhalb einer klimafunktional 
bedeutenden Luftleitbahn. Die Bebauung würde an den Geilebach bis auf die Hq100 Linie heranrücken. 
Im Zuge des Klimawandels sind auch stärkere Hochwässer als hundertjährige zu erwarten. Eine weitere 
Überbauung der Bachaue ist daher nicht zu akzeptieren.  
Die Luftleitbahn würde an einer schon engen Stelle weiter eingeschnürt werden. Dies ist in Zeiten des 
Klimawandels mit immer längeren Hitzeperioden und höheren Temperaturen aus Gründen des 
vorsorgenden Gesundheitsschutzes nicht förderlich. 
 
Artenschutz: Wie im Faunabericht 2022 dargestellt, wurden im Untersuchungsgebiet 26 Vogelarten 
nach-gewiesen, davon  6 Arten als Brutvögel innerhalb des UG, 8 Arten als Reviervögel mit 
Reviermittelpunkten in unmittelbarer Nähe zum UG und 12 Arten als Nahrungsgäste. Von den kartierten 
Brut- und Reviervögeln sind drei Arten auf der „Vorwarnliste“ der Roten Liste Hessens gelistet: 
Haussperling, Stieglitz und Weidenmeise. Die Brutreviere würden durch den geplanten Bau weitgehend 
zerstört. Insgesamt nehmen die Vogelbestände seit Jahren ab. Besonders betroffen wären die als in 
ungünstigem Erhaltungszustand bewerteten Arten Stieglitz und Weidenmeise betroffen. Die 
Ausbringung von Nistkästen kann keinen Ersatz für Brut- und Lebensräume bieten. 
 
Eine weitere Überbauung naturnaher Grünflächen am Siedlungsrand ist im Sinne des Naturschutzes, 
des vorsorgenden Gesundheitsschutzes und des Artenschutzes nicht vertretbar. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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